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Das Theaterstück „Der Regenbogenfisch“  
im Kindergarten Wunderland 

Die Kinder der Schmetterlingsgruppe aus dem Kindergarten Wun-
derland waren sehr interessiert und neugierig, als ich ihnen die 
Geschichte von dem Regenbogenfisch erzählte. Am Anfang habe 
ich sie ihnen vorgelesen, später haben wir sie als CD angehört und 
die Geschichte mit dem Kamishibai und dem Puppentheater 
 gemeinsam erlebt. Die Kinder waren davon sehr begeistert und 
 äußerten den Wunsch, die Erzählung immer wieder zu hören. Im 
letzten Kindergartenjahr bemerkte ich, dass die Vorschulkinder 
die Geschichte von dem Regenbogenfisch auswendig konnten und 
selbst nacherzählten. Deswegen bin ich auf die Idee gekommen, 
diese Erzählung als Theaterstück vorzubereiten und sie am Ende 
des Kindergartenjahres den Eltern auf der Abschiedsfeier zu prä-
sentieren. Ich habe zusammen mit den Kindern einen Auftritt vor-
bereitet und die Kostüme gebastelt. Jedes Kind übernahm die 
Verantwortung für die eigene Rolle, lernte die Texte auswendig 
und gab sich dabei sehr viel Mühe. Das Theaterstück wurde ein 
großer Erfolg und die Eltern freuten sich sehr darüber. 

Kinga Czéh 
Wunderland-Kindergarten Seksard
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Waschbär Willy  
auf (virtueller) Deutschlandreise 

 
Hallo Freunde! 
 
Auf meiner heutigen virtu-
ellen Reise zieht es mich in 
die kleine deutsche Stadt 
Füssen. Sie liegt in Bayern. 
Ich liebe die __________ 
(1), wollte aber gleichzeitig 
auf Seen und Kultur nicht 
verzichten. Deswegen 
habe ich mir Füssen aus-
gesucht. Hügellandschaf-
ten, ________ (2) und 
Flusstäler machen die Gegend zu einem wunderschönen Paradies. Wenn 
ich schon hier bin, ist ein Besuch des Schlosses Neuschwanstein (Foto) 
unumgänglich. Die ________ (3) trägt nicht umsonst den Namen Schloss-
parkregion. Denn vor Ort finde ich neben dem bereits erwähnten Schloss 
weitere zahlreiche prächtige Bauten, welche von einer bewegenden 
__________ (4) zeugen. Eine der schönsten Kleinstädte in Deutschland 
besticht durch einen unvergleichlichen Charme, welcher mir vor allen 
Dingen auf der Reichenstraße begegnen wird. Bunte Häuserfassaden 
säumen hier das Stadtbild und lassen Füssen in einem unglaublichen 
________ (5) erstrahlen. An die schönen Häuserfassaden habe ich mich 
in diesen kleinen Städten schon fast gewöhnt. Bis zur nächsten Woche. 
 
Tschaoiii, 

         Waschbär Willy 

Land  
und  

Fahne 

An welches Land haben wir ge-
dacht? Könnt ihr es mit Hilfe von 
5 Fakten und der Fahne enträtseln? 

Fakt Nr. 1: Die Währung heißt Ru-
anda-Franc. 

Fakt Nr. 2: Uganda und Tansania 
sind Nachbarländer. 

Fakt Nr. 3: Die Hauptstadt ist Ki-
gali. 

Fakt Nr. 4: Das Land hat 12 Millio-
nen Einwohner. 

Fakt Nr. 5: Es wird Kinyarwanda, 
Französisch, Englisch, Swahili ge-
sprochen. 

 

Name des Landes:  

       __________________________ 

Die Lösungen  
von Nummer 6: 
 

Waschbär Willy auf (virtu-
eller) Deutschlandreise 
 
1 See 
2 Altstadt 
3 Hauptstraßen 
4 Leuchtturm 
5 Zeit 
 
„Tolerieren“ bedeutet je-
manden zu ertragen, ob-
wohl man nicht gleicher 
Meinung ist.  
 
Die Fahne und die Fakten 
gehören zu Sambia. 
 
Auf eine Ampel wurde ge-
zoomt. 

Die fehlenden Wörter: 
Berge, Licht, Region, Seen, 
Vergangenheit

Erkennt ihr das nützliche Ding auf dem ge-
zoomten Bild? 
Kleine Hilfe: 
Das könnt ihr jederzeit bei euch tragen und 
immer daraus trinken. 
 
Was sehe ich auf dem Bild? 

 
________________________

Zoom-Zoom-Zoom

Wie bitte? 
 

Was bedeutet das 
 Wort „Leidenschaft“?  
A: Ist mit dem Verstand nur 
schwer zu steuernde oder  
zu kontrollierende Emotion.  
B: Bedeutet, dass man  
seit längerem leidet.  
C: Ist ein Hobby, das man 
seit der Kindheit ausübt.



NZJUNIOR, NR. 7/2022, SEITE 3 LITERATUR

 

Die Schatzgräber 
 
Ein Winzer, der am Tode lag, 
rief seine Kinder an und sprach: 
In unserm Weinberg liegt ein _______; 
grabt nur danach! – An welchem Platz? 
Schrie alles laut den Vater an. – 
Grabt nur! – O weh! Da starb der _______. 
  
Kaum war der Alte beigeschafft, 
da grub man nach aus _______. 
Mit Hacke, Karst und Spaten ward 
der Weinberg um und um gescharrt. 
Da war kein Kloß, der ruhig ________; 
man warf die Erde gar durchs Sieb 
und zog die Harken kreuz und quer 
nach jedem Steinchen hin und ______. 
Allein, da ward kein Schatz verspürt, 
und jeder fühlt sich angeführt. 
  
Doch kaum erschien das nächste Jahr, 
so nahm man mit Erstaunen ______, 
dass jede Rebe dreifach trug. 
Da wurden erst die Söhne _______ 
und gruben nun jahrein, jahraus 
des Schatzes immer mehr heraus. 
 
Gottfried August Bürger 

In diesem hübschen Gedicht fehlen sieben Wörter. Die Wörter findest du neben dem Gedicht, aber 
sie sind leider durcheinandergeraten. Füge die Wörter an der richtigen Stelle ein und mache das Ge-
dicht vollständig! Wenn du fertig bist, lies deinen Eltern das Gedicht laut vor.

Blieb 

 her 

 Leibeskraft 
 klug 

M
an

n 

 Schatz wahr 
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Der Löwe und die Ziege 

 
Auf einem sehr steilen Felsen erblickte ein Löwe eine Ziege. „Komm 
doch“, rief er ihr zu, „auf diese schöne fette Wiese herab, wo du die treff-
lichsten Gräser und Kräuter findest, während du dort oben darbest.“ 

„Ich danke dir schön für dein Anerbieten“, sprach die kluge Ziege, die 
wohl die Absicht des Löwen erkannte. „Dir liegt mehr an meinem Fleisch 
als an meinem Hunger. Hier oben bin ich vor dir sicher, während du mich 
dort unten sofort verschlingen würdest.“ 
 
 
 
 
 

Des Löwen Anteil 

Löwe, Esel und Fuchs schlossen einen Bund und gin-
gen zusammen auf die Jagd. Als sie nun reichlich 
Beute gemacht hatten, befahl der Löwe dem Esel, 
diese unter sich zu verteilen. Der machte drei gleiche 
Teile und forderte den Löwen auf, sich selbst einen 
davon zu wählen. Da aber wurde der Löwe wild, 

zerriss den Esel und befahl nun dem Fuchs zu teilen. 
Der nun schob fast die ganze Beute auf einen großen 
Haufen zusammen und ließ für sich selbst nur ein 
paar kleine Stücke über. Da schmunzelte der Löwe: 
„Ei, mein Bester, wer hat dich so richtig teilen ge-
lehrt?“

 
Beantworte folgende Fragen zum Text  

in ganzen Sätzen! 

1.  Wofür schlossen die Tiere in der ersten Fabel einen Bund? 

2.  Wie teilte der Fuchs die Beute? 

3.  Wo erblickte der Löwe in der zweiten Fabel die Ziege? 

4.  Was machte die Ziege, nachdem der Löwe sie auf die Wiese rief? 

5.  Was ist die Moral der zwei Geschichten?



NZJUNIOR, NR. 7/2022, SEITE 6 SEHENSWERTES

Das Bauwerk ist ein riesiges Standbild 
in den USA. Es steht auf der Freiheits-
insel, vor dem Hafen der Stadt New 
York. Der eigentliche Name der Statue 
lautet: „Die Freiheit, die die Welt er-
leuchtet“. Erdacht hat sich die Statue 
der Franzose Fréderich-Auguste Bart-
holdi. Sie sollte ein Zeichen der 
Freundschaft zwischen Frankreich und 
den USA sein. Nachdem man über 
zehn Jahre daran gearbeitet hat, 
konnte die Statue 1886 aufgestellt wer-
den. Geholfen hat unter anderem Gus -
tave Eiffel, der sich mit Stahl 
auskannte: Später hat er den Eiffel-
turm bauen lassen. Die Statue zeigt 
eine Frau, die das Sinnbild der Freiheit 
sein soll. In der rechten Hand trägt die 
Frau eine Fackel, deren Licht für den 
Fortschritt steht, dafür, dass die Welt immer besser 
wird. In der linken Hand hält sie eine Tafel, auf der 
steht, wann die USA unabhängig geworden sind: am 
4. Juli 1776. Die Statue selbst ist etwas über 46 Meter 
hoch. 

Na! Wisst ihr, um welches Bauwerk es sich handelt?  

Was meint ihr? 
Ihr kennt bestimmt schon einige bekannte Sehenswürdigkeiten auf der Welt. Wahrscheinlich 
habt ihr auch schon einige besucht und sie vor Ort bestaunen können. Wir möchten euch diese 
Woche zwei ganz bestimmte Sehenswürdigkeiten zeigen. Aber wir werden euch nicht sagen, 
welche Bauwerke wir meinen. Eure Aufgabe ist es zu erraten, um welche Bauwerke es sich 
handelt. Wir geben euch einige Informationen, die euch helfen könnten. Viel Glück!  

Es ist ein Gebäude in der Hauptstadt Deutschlands am 
Platz des 18. März. Es ist ein bekanntes Wahrzeichen 

für diese Stadt und für ganz Deutschland. Man sieht es 
zum Beispiel auf den deutschen Euro-Münzen. Als Teil 

der Stadtmauer stand das Bauwerk frü-
her am Rande der Stadt. Im Westen 
davon liegt der Tiergarten. Das Bauwerk 
ist 26 Meter hoch. Früher hatte die Stadt 
eine Stadtmauer, so wie auch viele an-
dere Städte. An großen Straßen in die 
Stadt stand ein Tor, durch das die Leute 
hinein oder hinaus konnten. Das Bau-
werk steht an der Straße, die früher nach 
Brandenburg geführt hat. Die anderen 
Tore gibt es heute nicht mehr. Das heu-
tige Tor war im Jahr 1791 fertig. 
 
Na! Wisst ihr, um welches Bauwerk es 
sich handelt?                
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1. Wie heißt die Hauptstadt von 
Schweden? 
     �  a) Oslo 
     �  b) Stockholm 
     �  c) Kopenhagen 
 
 
2.   Wann wird der Tag der Deut-
schen Einheit gefeiert? 
     �  a) 2. November 
     �  b) 3. Oktober 
     �  c) 4. Juli 
 
 
5.   Was bringt Rotkäppchen sei-
ner Oma mit? 

     �  a) Äpfel und Birnen 
     �  b) Brot und Wurst 
     �  c) Kuchen und Wein 

7.   Welcher Komponist schrieb 
„Die kleine Nachtmusik“? 

     �  a) Ludwig van Beethoven 
     �  b) Franz Liszt 
     �  c) Wolfgang Amadeus Mo-
zart 
 
 
3. Welches Bundesland befindet 
sich in Österreich? 
     �  a) Bayern 
     �  b) Baden-Württemberg 
     �  ) Kärnten 
 
 
4.   Wenn man einen Broiler be-
stellt, erhält man welches Ge-
richt? 
     �  a) Ein Brathähnchen 
     �  b) Eine Bratwurst 
     �  c) Eine Brezel 
 
 
6.   Welche ist die Hauptstadt Aus -
traliens? 
     �  a) Canberra 
     �  b) Sydney 
     �  c) Melbourne 

8.   Wie viele Kilometer läuft man 
bei einem Marathon? 
     �  a) 48,5 Kilometer 
     �  b) 50,2 Kilometer 
     �  c) 42,195 Kilometer 
 
 
9.   In welchem Jahr kam das aller-
erste iPhone auf den Markt? 

     �  a) Im Jahr 2007 
     �  b) Im Jahr 2003 
     �  c) Im Jahr 2009 
 
10. Wie viele Pferde sind auf dem 
Brandenburger Tor zu sehen? 

     �  a) sechs Pferde 
     �  b) fünf Pferde 
     �  c) vier Pferde 

Neue Fragen, neues Glück! Hier findet ihr zehn knifflige Fragen mit 
jeweils drei Antwortmöglichkeiten. Findet heraus, welche die rich-
tige Antwort ist! Messt euch mit euren Freunden und schaut, wer 
mehr Fragen beantworten kann. Viel Glück! (Die richtigen Antwor-
ten findet ihr auf der letzten NZjunior-Seite. Aber he, mogeln ist 
nicht erlaubt!)
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Was geschah an diesem Tag…?

… vor 16 Jahren, am 18. Feber 2006, 
spielten The Rolling Stones auf ih-
rer Tour das bisher größte Konzert 
aller Zeiten vor rund 1,2 Millionen 
Menschen an der Co pacabana in 
Rio de Janeiro. 

… vor 62 Jahren, am 19. Feber 1960, 
gewann der deutsche Kombinierer 
Georg Thoma bei den VIII. Olym-
pischen Winterspielen in Squaw 
Valley als erster Nichtskandinavier 
die Goldmedaille in der Nordi-
schen Kombination. 
 

… vor 46 Jahren, am 20. Feber 1976, 
gewann Muhammad Ali seinen 
Boxkampf und Weltmeistertitel im 
Schwergewicht gegen Jean-Pierre 
Coopman im Roberto Clemente 
Coliseum, Río Piedras, Puerto Rico, 
durch K.o. 

… vor 75 Jahren, am 21. Feber 1947, 
stellte der Physiker Edwin Herbert 
Land in New York gemeinsam mit 
der Firma Polaroid die erste Sofort-
bildkamera vor. 

… vor 390 Jahren, am 22. Feber 
1632, widmete in Florenz Galileo 
Galilei das Buch „Dialogo“ dem 
Großherzog Ferdinand II. und 
überreichte ihm das erste ge-
druckte Exemplar. 

… vor 32 Jahren, am 23. Feber 1990, 
passierte die US-amerikanische 
Raumsonde Pioneer 11 als drittes 
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Raumfahrzeug, nach Pioneer 10 
und Voyager 2, die Umlaufbahn 
des Neptun. 

… vor 133 Jahren, am 24. Feber 1889, 
verteidigte der aus Österreich 
stammende US-Amerikaner Wil-
helm Steinitz in der Schach-WM 
seinen Weltmeistertitel im Schach 
durch einen Sieg mit 10,5–6,5 
Punkten gegen den Russen Michail 
Tschigorin. 

1. B 
2. B 
3. C 
4. C 
5. C 

6. A 
7. A 
8. C 
9. A 
10.  C

Lösungen 
zum Quiz:


